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Bezirksliga Gruppe 1

TSV Münchingen : SpVgg Besigheim 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

Niederlage für den TSV Münchingen

Dank der ungeschlagenen Vulcano und Schneider und Berndl konnte die SpVgg Besigheim das
Auswärtsspiel beim TSV Münchingen in der Bezirksliga Gruppe 1 mit 9:4 gewinnen. Die
Heimmannschaft war in ihrem 6. Saisonspiel lange Zeit ebenbürtig, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern
an den Start ging, ehe Luca Schneider den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Nowak / Weinfurtner gegen Westhoff / Klumpp
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Nowak / Weinfurtner zurück ins Spiel und
gewannen es noch im Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für Helbig / Hummel verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Vulcano / Schneider. Ohne Satzgewinn für Heide / Ristau verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Berndl / Link. Da war final wirklich nichts zu holen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Patrick
Nowak überzeugte in der Begegnung gegen Fabian Westhoff, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank Weinfurtner, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Gioele Vulcano verlor. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. In vier Sätzen verlor im Anschluss Tim Helbig seine Partie gegen
Luca Schneider. Eberhard Hummel bekam seinen Gegner Alexander Berndl beim deutlichen 9:11,
10:12, 8:11 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Lars von der Heide gegen Norbert Link. Beim 5:
11, 9:11, 6:11 gegen Thomas Klumpp fand indessen Lars Ristau von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Gioele Vulcano war für Patrick Nowak letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Der Start in die Partie hätte für Frank Weinfurtner besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Fabian Westhoff noch mit
3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Tim Helbig eine Niederlage in vier Sätzen gegen Alexander Berndl kassierte. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Luca Schneider
wurden Eberhard Hummel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Münchingen am 20.11.2021 gegen den TV
Großbottwar um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.11.2021 gegen den TSV Löchgau II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Münchingen

Doppel: Nowak / Weinfurtner 1:0, Helbig / Hummel 0:1, Heide / Ristau 0:1 
Einzel: P. Nowak 1:1, F. Weinfurtner 1:1, T. Helbig 0:2, E. Hummel 0:2, L. Heide 1:0, L. Ristau 0:1 

 SpVgg Besigheim
Doppel: Vulcano / Schneider 1:0, Westhoff / Klumpp 0:1, Berndl / Link 1:0 
Einzel: G. Vulcano 2:0, F. Westhoff 0:2, A. Berndl 2:0, L. Schneider 2:0, T. Klumpp 1:0, N. Link 0:1


